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KIZOMBA Keine Eintagsfliege, sondern ein Tanz, der süchtig
machen kann. Kizomba ist drauf und dran, die Region Bern zu
erobern.Martin Reusser und Nadine Sinitskayawollen ihre Lei-
denschaft für diesen sinnlichen Paartanzweitergeben.

Wie wenn sie das schon ein Le-
ben lang gemacht hätten, posie-
ren Martin Reusser und Nadine
Sinitskaya zur Stosszeit mitten
auf dem Berner Bahnhofsplatz.
Völlig in sich und die Tanzpose
versunken.Passantenbetrachten
das Tanzpaar fasziniert. «Wir er-
halten immer wieder sehr per-
sönliche Rückmeldungen, wenn
wir öffentlich auftreten», soMar-
tin Reusser. Erst seit einigenMo-
naten tanzen der 55-jährige
Kommunicationsmanager und
die 27-jährige Personaltrainerin
zusammen Kizomba. Ein Tanz,
der mittlerweile auch die Tanz-
schulen in der Region erobert
(siehe Infos unten).

Einfacher als Tango,
langsamer als Salsa
Entstanden ist Kizomba Ende
der 80er-Jahre in Angola, beein-
flusst durch den karibischen
Zouk und den traditionellen an-
golanischen Semba. Kizomba be-
deutet «Fest, Party, Spielerei».
Einfacher als Tango, langsamer
und intimer als Salsa, scheint der
TanzdenNervderZeit zu treffen.
«Kizomba ist ideal dafür, mit
Tanzenanzufangen», sagtMartin
Reusser, der neben Kizomba
auch Salsa und Tango Argentino
tanzt. «Der Grundschritt ist ein-
fach, es gibt wenig komplexe Fi-
guren und schwierige Elemente,
dieBewegungen sind langsam.Es

geht hauptsächlich um das Ge-
fühl beim Tanzen.» Über Kap
Verde und Portugal startete der
Kizomba seinen Siegeszug in Eu-
ropa. Mittlerweile ist er auch in
der Schweiz angekommen. «Wir
haben Kizomba seit diesem
Frühling imKursprogramm», be-
stätigt Lukas Eichmann, Inhaber
derTanzschule Salsaluca inBern.
«DerTanzkommtsehr gut an, ge-
rade auch bei Bachata-Begeister-
ten, die eine ruhigere Tanzalter-
native suchen.» Lukas Eichmann
ist zudem überzeugt, dass die Ki-
zombafangemeinde noch weiter
wachsen wird.

Enger Körperkontakt,
emotionale Nähe
Wer Kizomba lernen will, darf
keine Berührungsängste haben:
Der Körperkontakt ist über die

ganze Tanzdauer sehr eng. «Ki-
zomba wird ‹gegen innen› ge-
tanzt», erklärt Nadine Sinitska-
ya. «Das Vertrauen in und der
Respekt zum Tanzpartner sind
wichtigeFaktoren.BeiSalsa steht
eher die Lebensfreude im Vor-
dergrund. Kizomba ist für die
Seele.» Ein Tanz für alle, die Ent-
schleunigung im Leben suchen?
«Mit Kizomba gelingt es, in einer
individualisierten Welt mit ei-
nem anderen Menschen emotio-
nale Nähe zu schaffen und Ruhe
zu finden. Man tanzt bewusst,
geht achtsam mit der Tanzpart-
nerin um», so Martin Reusser.
Für ihn steht fest: Kizomba ist
auch in der Schweiz nicht nur ein
Modetanz für einen Sommer. In
den sozialen Medien sind Tanz-
videos mit internationalen Aus-
hängeschildern wie dem Tanz-
duo Félicien und Isabelle oder
Tänzer Albir Rojas schon seit ein
paar Jahren ein Renner.
Kennen gelernt haben sich

Martin Reusser und Nadine Si-

nitskaya per Zufall im Berner
Club Quasimodo. «Bereits wäh-
renddeserstengemeinsamenKi-
zombas wurde uns klar, dass wir
dafür geschaffen sind, zusammen
zu tanzen» sagt Martin Reusser.
Seither bewegen sich die beiden
mehrmals proWoche zurKizom-
bamusik, sind auch schon aufge-
treten. Nadine Sinitskaya: «Uns
verbindet die Freude am Kizom-
ba.Dieser Tanz istmanchmalwie
eine gemeinsame Meditation.»
Beim Kizomba führt der Mann
aus dem Brustbereich heraus,
«mit dem Herzen», wie Martin
Reusser findet. Das passt zum
Rhythmus der Musik, zu der Ki-
zomba getanzt wird. Er ist nur
wenig schneller als dermenschli-
che Herzschlag. Viele Bewegun-
gen ähneln dem Tango, jedoch
kommen auch die Hüften zum
Einsatz. Elemente werden im-
provisiert, die Frau bewegt den
Oberkörper in fliessenden, wei-
chen Wellenbewegungen, ein ty-
pisch afrikanisches Element.

Martin Reusser undNadine Si-
nitskaya tanzen ihre eigene Vari-
ante desKizombas, sie nennen es
«Kizomba New Style». «Wir ent-
wickeln Kizomba aus unserem
Gefühl heraus weiter», soMartin
Reusser, «und bauen dabei auf
unsere Stärken. Nadine ist als
ehemalige Eiskunstläuferin sehr
beweglich, so können wir auch
schwierigere akrobatische Figu-
ren einbauen.»

Leidenschaft und
Entzugserscheinungen
Im Vordergrund steht aber die
Hingabe, die Freude am Tanz.
Diese Leidenschaft wollen sie
nun in eigenen Tanzkursen wei-
tergeben. Und diese Leiden-
schaft ist den beiden anzusehen.
Kein Wunder: Der Tanz mache
süchtig, meint Nadine Sinitska-
ya. «Wenn ich einige Tage nicht
tanze, habe ich Entzugserschei-
nungen.Darumtanze ichmanch-
mal auch fürmich allein», sagt sie
lachend. Getan hat sie das etwa,
als sie beruflich inBarcelonawar.
AmStrand.DieanderenBadegäs-
te hätten zuerst nur beobachtet
und dannmitgetanzt.

Sonja Kobelt

Kizomba lernen: Der Tanzkurs von
Martin Reusser und Nadine Sinits-
kaya findet ab 14. August wöchent-
lich statt (19 bis 20 Uhr, keine Vor-
kenntnisse nötig, nadine-martin-
kizomba.com). Kizomba wird von
mehreren Tanzschulen angeboten,
z.B. in Bern Salsadancers.ch, Sal-
saacademia.ch, Muevete.ch, in
Thun Dance-vision.ch.

«Kizomba ist
ideal dafür, mit
Tanzen anzufangen.
Der Grundschritt
ist einfach, es gibt
wenig komplexe
Figuren und
schwierige
Elemente.»

Martin Reusser

TANZ-HYPES

Die ganz grossen Tanzhypes er-
schaffen immer noch Hitpara-
denhits, Serien und beliebte Fil-
me. In den 80er-Jahren wollten
alle Mädchenmit Patrick Swayze
DirtyMambo tanzen oder wie
Anna Ballerinawerden. Träume,
die sich bald an unmachbaren
Hebefiguren und blutigen Zehen
zerschlugen.

David Hasselhoff sorgte mit
seinem Limbo-Dance für Kari-
bikfeeling, das immer funktio-
niert: Lambada,Macarena und
Dirty Dancing 2 beweisen es.
Wer weder bei Bachata, Salsa

nochMerengue eine gute Figur
macht, konnte es neuerdingsmit
einfacheren Bewegungsabläu-
fen wie dem Gangnam Style

oder dem beliebten Youtube-Hit
«Körperzellentanz» versuchen.
Wennwir Glück (oder Pech . . . )

haben, macht nun der zweite
Magic-Mike-Filmmit Channing
Tatum denMännerstrip salon-
fähig. Vorläufig schauenwir aber
doch lieber Al Pacino und Ga-
brielle Anwar beim Tango in
«Scent of Woman» zu. sk

Von Patrick Swayze bis Channing Tatum
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Das
Cimino-Festival
Der amerikanische Regis-
seurMichaelCimino–Ge-
winner eines Ehrenleo-
parden – lieferte gestern
vor denMedien eine ful-
minante Show ab. SEITE 22
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Ein Tanz für
die Seele

Sinnlicher Paartanz auf dem
Berner Bahnhofplatz:
Nadine Sinitskaya undMartin
Reusser beim Kizomba. Stefan Anderegg


